
D2-211-2 Dringlichkeitsantrag zum Krieg in der Ukraine und dessen Folgen

Antragsteller*in: Erik Marquardt (KV Berlin-Treptow/Köpenick)
Status: Modifiziert übernommen

Änderungsantrag zu D2

Von Zeile 210 bis 212 einfügen:
Gesundheitsversorgung sicherzustellen und Zugang zu Ausbildung, Studium und Arbeitsmarkt
tatsächlich zu ermöglichen. Wir fordern den Berliner Senat auf, alle rechtlichen Möglichkeiten
auszuschöpfen, um Drittstaatsangehörigen eine sichere Perspektive in Berlin zu bieten.. Dazu gehört
es auch, die Menschen in die Lage zu versetzen, rechtliche Voraussetzungen erfüllen zu können. Es
braucht zudem in Absprache zwischen Bund und Ländern einen klaren finanziellen Rahmen, der die
besondere Situation Berlins anerkennt und dieser gerecht 

Begründung

erfolgt mündlich.

Unterstützer*innen

Sergey Lagodinsky (KV Berlin-Pankow); Katrin Schmidberger (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg);
Canan Bayram (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Clara Herrmann (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Susanna Kahlefeld (KV Berlin-Neukölln); Laura Neugebauer (KV Berlin-Mitte); Svenja
Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Karl-Heinz Garcia Bergt (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Landesdelegiertenkonferenz von Bündnis 90/Die Grünen Berlin am Samstag, 2. April 2022
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